
die aktive Beteiligung aus der Be-
völkerung. Das Gemeinde Duell ist
im Dorf gut angekommen ist und
hat viel bewegt.

Es ist gut möglich, dass das Ge-
meinde Duell auch im kommenden
Jahr wieder durchgeführt wird. Das
OK würde sich dabei freuen, das
bisher kleine Zweierteam zu ver-
grössern, um noch mehr Ideen und
Aktivitäten umsetzen zu können.

Wer Interesse hat, im OK mitzu-
wirken, darf sich gerne melden. Wir
freuen uns auf Rückmeldungen und
neue Gesichter.

Roman Oeschger, Vize-Präsident
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Unterwegs mit Grenzgängern und Fliegern

Gemeinde Duell – grosser Erfolg und starke Beteiligung im Dorf
Sie stiess auf grosses Interesse und
führte zu vielen interessanten Ge-
sprächen mit der Bevölkerung. Ins-
gesamt zeigte sich dabei eine breite
Offenheit und Motivation, sich am
Gemeinde Duell zu beteiligen.

Auch in der Rangliste konnte
sich die Gemeinde gut positionie-
ren und belegte in der Kategorie B
(Gemeinden mit 1’001 bis 2’000
Einwohnern) unter insgesamt 200
teilnehmenden Gemeinden einen
Platz unter den Top 15 – ein ausge-
zeichnetes Ergebnis.

Das Organisationskomitee (OK)
freut sich über den Zuspruch und

Die Gemeinde hat sich dieses
Jahr erstmals am schweizweiten
Gemeinde Duell beteiligt – und das
Resultat kann sich sehen lassen.
Zum Zeitpunkt dieses Berichts (25.
Mai) konnten bereits über 369’147
Bewegungsminuten gesammelt
werden, verteilt auf rund 289 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus
der Gemeinde bzw. die sich für un-
sere Gemeinde angemeldet haben.

Die verschiedenen Programm-
punkte wurden gut aufgenommen,
einzelne Anlässe sogar sehr gut be-
sucht. Ein gelungener Auftakt war
zudem die Standaktion Ende April.

Trotz schlechter Wetterprognose haben sich viele
zum Banntag aufgemacht. Danke an den Pistolenclub
für die Bewirtung. Die Modellfluggruppe lud zum Sai-
sonstart den Gemeinderat zum Apéro ein. Am 18. Juli
von 10 bis 16 Uhr dürfen alle Interessierten einmal sel-
ber ans Steuer – im Lehrer-Schüler-Modus.

Juni

Jugendsporttag
07.06.2026
Büsserach
TV Büren

Blutspenden
08.06.2026, 17.00–20.00 Uhr
Hobelträff Hochwald
Thomas Würsch

Märlistunde
10.06.2026, 14.15-15.30 Uhr
Pfarrsaal
info@frauenverein-bns.ch
Krabbeltreff
11.06.2026, 09.30-11.00 Uhr
Pfarrsaal
Autorinnen auf dem Sofa
12.6.2026, ab 18.30 Uhr
Events im Egge,
www.eventsimegge.ch
60+Anlass
11.06.2026, 14.15-16.15 Uhr
Gemeindehaus
Roman Oeschger
Spielgruppenfest
14.06.2026
Spielplatz Kindergarten
Helena Hatt
Spielabend für Erwachsene
15.06.2026, ab 19 Uhr
Gemeindehaus
Gemeindeversammlung
Rechnung 2025
16.6.2026
Musikzimmer OSZD, 19 Uhr
Krabbeltreff
25.06.2026, 09.30-11.00 Uhr
Kommunalbau gr. Saal St. Pantaleon
Modellfliegen für alle
18. 07.2026
Modellflugplatz Hagmatten, Büren
10 Uhr bis 16 Uhr
Modellfluggruppe Büren
Bundesfeier
31. 07. 2026
Beim Werkhof Büren, ab 18 Uhr
Chöpfliverein
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Agenda

Nutzungszeiten Schulareal
Der Gemeinderat hat in Zu-

sammenarbeit mit dem Oberstu-
fenzentrum OSZD die Nutzungs-
zeiten der Sport- und Spielanla-
gen des Schulareals festgelegt
und entsprechende Schilder
montieren lassen. Die Bevölke-
rung wird gebeten, sich an die
Nutzungszeiten zu halten. Vielen
Dank

Mobile Pumptrack Anlage
beim OSZD

Vom 17.6.26 bis zum 13.08.26
steht allen Actionbegeisterten die
mobile Pumptrackanlage des kanto-
nalen Sportamts auf dem roten
Platz zur Verfügung. Kommt vor-
bei, tobt euch aus und perfektioniert
eure Skills. Der Pumptrack kann
mit Bikes, BMX, Scootern, Skate-
boards oder Inline-Skates befahren
werden – das Tragen eines Helms
ist obligatorisch. Die Nutzung er-
fordert keine besonderen Vorkennt-
nisse und verbessert neben Ge-
schicklichkeit und Gleichgewicht
auch Kraft und Ausdauer. Einzige
Einschränkung: Die Bahn darf nur
mit nichtmotorisierten Spiel-/Fahr-
zeugen befahren werden.

Marc Rohr, Gemeinderat

Telefon Werkhof
Der Werkhof ist neu über die

Telefonnummer 077 291 83 95
erreichbar. Das ist auch die Num-
mer zur Meldung von Leitungs-
brüchen. Nachts und an Wochen-
enden teilt der Werkhof sich den
Pikettdienst mit der Firma Heinis
AG. Das Telefon wird entspre-
chend umgeleitet.

Bitte beachten Sie, dass unser
Werkhof-Mitarbeiter Manuel
Hueber vom 2. bis 26. Juni im
WK ist. Hans Saladin wird in
dieser Zeit aushelfen. Wenden
Sie sich bei Fragen oder Unklar-
heiten in dieser Zeit an die Ge-
meindeverwaltung, Tel. 061 911
06 44.

Danke für Ihr Verständnis
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Kredit Fachplanung
Mehrzweckgebäude

Der Gemeinderat beschliesst
z.Hd. der Gemeindeversammlung
den Kredit für die Fachplanung des
Mehrzweckgebäudes in der Höhe
von CHF 106'000.00.

Wasserrinne Gempenstrasse
Der Gemeinderat hat beschlos-

sen, den Auftrag für den Einbau ei-
ner abschliessenden Querrinne an
der Gempenstrasse zu vergeben.
Damit wird eine noch offene Mass-
nahme betr. Böschungssanierung
umgesetzt. Die Auftragssumme be-
trägt CHF 564.30.

Jahresrechnung 2025
Der Gemeinderat beschliesst die

Jahresrechnung 2025 z.Hd. der Ge-
meindeversammlung. Die Rech-
nung schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 28’194.97 ab.

Abschreibungen Steuern und Gebühren
Der Gemeinderat beschliesst die

buchhalterische Abschreibung von
offenen Steuerforderungen in der
Höhe von CHF 11’496.25. Die For-
derungen werden weiterhin durch
die zuständigen Inkassobüros ein-
gefordert.

Sanierung Bachdurchlauf Rütibächli
Der Gemeinderat beschliesst die

Auftragsvergabe für die Erneue-
rung des Bachdurchlasses im
Änschtel. Die Kosten betragen
CHF 2’972.75.

Sanierung Bachdurchlauf Dugbach
Der Gemeinderat beschliesst die

Auftragsvergabe für die Erneue-
rung des Bachdurchlasses beim
Waldeingang. Die Kosten dafür be-
tragen CHF 3'290.-.

Abrandarbeiten zur Lenkung von Hang-
wasser beim Gerenhof

Der Gemeinderat beschliesst die

Auftragsvergabe für die Abrandar-
beiten sowie die Erstellung einer
Entwässerungsrinne. Die Auftrags-
summe beträgt CHF 216.20.

Stellenplan z.Hd. der Gemeindever-
sammlung

Der Gemeinderat verabschiedet
den Stellenplan z.Hd. der Rech-
nungs-Gemeindeversammlung
vom 16. Juni 2026.

Monitoring Duffquelle
Nach Abschluss der Arbeiten an

der neuen Quellfassung sollen zu-
sätzliche Erhebungen (Monitoring
während einem Jahr) durchgeführt
werden. Der Gemeinderat be-
schliesst die Vergabe der Arbeiten
zu CHF 16’042.– an die Firma Hol-
linger AG.

Elektroinstallationen neuer Werkhof
Im Zusammenhang mit dem

Umzug des Werkhofs sind Anpas-
sungen an der Elektroinstallation
sowie eine Verstärkung des W-Lans
notwendig. Der Gemeinderat be-
schliesst die Vergabe der Elektroar-
beiten zu CHF 3’311.30.

Reglement über die Frühe Sprachförde-
rung

Der Gemeinderat verabschiedet
das Reglement über die Frühe
Sprachförderung z.Hd. der Ge-
meindeversammlung vom 16. Juni
2026.

Beschlüsse 05.05.2026 bis 19.05.2026

Geburten
Ibishi Amina, Dezember 2025

Einwohnerkontrolle

Auf Entdeckungstour zu essbaren Wildkräutern
Am Samstag, 9. Mai durfte bei
schönstem Frühlingswetter der
Wildkräuter-Spaziergang im Rah-
men des Umweltschutztags stattfin-
den. Rund 20 interessierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer trafen
sich um 10:00 Uhr beim Volg und
machten sich gemeinsam über die
Leimengasse Richtung Brünnli und
weiter ins Feld hinaus auf den Weg.

Begleitet wurde der Spaziergang
von der Wildkräuterexpertin Elena
Lustenberger, die unterwegs immer
wieder kleine Stopps einlegte, um
essbare Wildkräuter (wie zum Bei-
spiel Gänseblümchen, Löwenzahn
oder Brennnessel) und ihre Beson-
derheiten vorzustellen. Dabei wur-
de eindrücklich sichtbar, wie viel-
fältig und wertvoll die Natur direkt
vor unserer Haustüre ist. Besonders
schön war, dass die Expertin die
grosse Vielfalt an Wildkräutern ent-

lang des Weges hervorhob und sehr
schätzte.

Die rund zwei Kilometer lange
Route führte durch verschiedene
Naturabschnitte und bot zahlreiche
spannende Entdeckungen. Beim
Brünnli konnten die Teilnehmen-
den zudem die idyllische Umge-
bung geniessen, bevor der Spazier-
gang weiter zur Fläche von «Per-

maGmües Büre» von Marius Hatt
führte. Dort fand der Anlass einen
gemütlichen Abschluss: Gemein-
sam wurden gesammelte Wildkräu-
ter verarbeitet und zusammen mit
Brot und Frischkäse zu einem fei-
nen kleinen Imbiss genossen.

Der Anlass bot nicht nur interes-
sante Einblicke in die Welt der
Wildkräuter, sondern auch Gele-
genheit für schöne Gespräche und
gemeinsames Erleben in der Natur.

Für alle, die sich gerne weiter mit
essbaren Wildkräutern beschäftigen
möchten, finden sich auf den fol-
genden Webseiten Kontakte und
weiterführende Informationen:

https://www.wild-rose.ch
https://www.nachhaltigleben.ch/

natur/essbare-wildkraeuter-erken-
nen-und-sammeln-7176

Die Umweltschutzkommission

Nach 45 en-
g a g i e r t e n
Dienstjahren,
davon 23 Jah-
re als Kom-
mandant der
S tü tzpunkt -
und Regional-
f e u e r w e h r
Liestal (SRFWL) hat sich Maj Ro-
ger Salathe für die Frühpensionie-
rung per Ende Juli 2026 entschie-
den. Roger Salathe hat die SRFWL
über die Jahre mit grossem Engage-
ment geführt und entwickelt. Er hat
die Zusammenarbeit im Stütz-
punktkreis geprägt und die Weite-
rentwicklung der SRFWL vorange-
trieben. Hervorheben möchten wir
die erfolgreiche Umstrukturierung
von der Standortfeuerwehr Liestal
zum Feuerwehr-Zweckverband von

Kommandowechsel bei unserer Feuerwehr
derzeit sieben Gemeinden, der heu-
tigen Stützpunkt- und Regionalfeu-
erwehr Liestal. Per Ende 2025 hat
er den Umzug in die neue Rettungs-
wache Altmarkt, dem gemeinsa-
men Stützpunkt der SRFWL und
des Rettungsdiensts KSBL abge-
schlossen. Die Feuerwehr SRFWL
dankt Roger Salathe für sein gros-
ses Engagement und freut sich, be-
reits heute die Nachfolge bekannt
geben zu können.

A n d r e a s
Wagner, bis-
heriger Leiter
Wache Alt-
markt, wurde
zum neuen
Kommandan-
ten gewählt.
Als langjähri-
ger Vizekommandant und früherer

Leiter Ausbildung bringt er um-
fangreiche Erfahrung und fundierte
Fachkenntnisse mit. Er wird das
Kommando per 1. August 2026
übernehmen.

Neues Co-Präsidium
Nach dem Rücktritt von Silvan

Heutschi (Nuglar-St. Pantaleon) als
Präsident übernehmen Sascha
Schob (Lupsingen) und Tobias
Pflugshaupt-Trösch (Arisdorf) die
Co-Leitung. Silvan Heutschi wird
als Vertreter der Solothurner Ge-
meinden in der Betriebskommissi-
on mitwirken. Die BK dankt Silvan
Heutschi für sein Engagement. Ein
grosser Dank geht an Sascha Schob
und Tobias Pflugshaupt-Trösch für
ihre Bereitschaft, gemeinsam Ver-
antwortung zu übernehmen und die
SRFWL weiterzuführen.

In diesem Jahr waren die Ju-
gendlichen mit dem Jahrgang 2008
für das Aufstellen des Maibaums
verantwortlich - Erfolgreich!

Maibaum 2026


